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Der Fall des Unfallverſicherungsgeſetzes
Nach einer faſt dramatiſchen Reihenfolge von mehr oder

minder überraſchenden Zufällen iſt nun doch endlich das Un
fallverſicherungsgeſetz geſcheitert und damit die Hauptaufgabe

h der diesjährigen Reichstagsſeſſion eben ſo zerſchellt wie die
meiſten der übrigen Arbeiten deren Erledigung ſie gewidmet

en Hälfte dieſer Stunde alle

war Noch in zwölfter Stunde war ein Compromiß am
parlamentariſchen Horizonte erſchienen dem auch in der

terne zu winken ſchienen
Indeſſen in ihrer zweiten Hälfte erwies es ſich als Luftſpiege
lung und zerrann ſpurlos Jn der dritten Berathung des
HZaeges am Mittwoch hielt der Reichstag alle Beſchlüſſe der
zweiten Leſung aufrecht welche der Reichskanzler als unan
nehmbar erklärt hat das Schickſal des Geſetzes iſt damit

für dieſen Reichstag beſiegelt
Das Compromiß welches von conſervativer Seite noch im

letzten Augenblicke aufgeſtellt wurde beruhte etwa auf folgen
den Hauptpunkten Aufrechterhaltung der Landesverſicherungs
anſtalten Zahlung der Betriebsprämie allein durch den Ar
beitgeber Verlängerung der Carenzzeit von vierzehn Tagen
auf vier Wochen der Arbeiter zur Verſicherung

nur bis zu einem jährlichen Arbeitsverdienſte bis 1500 M
anſtatt der in zweiter Leſung beſchloſſenen 2000 end

lich ſollten die Verwaltungskoſten von den Einzelſtaaten auf
gebracht werden Man kann dieſem Compromiſſe das Lob

nicht verſagen daß es vieles zu bringen ſuchte und deshalb
jedem etwas brachte aber andrerſeits kamen doch wieder für
jeden einzelnen Factor auf einen erfreulichen mehrere
unerfreuliche Punkte und ſo fand ſich auf keiner andern Seite
des Hauſes außer auf der gouvernementalen Rechten die
Neigung hierauf einzugehen Der entſcheidende Geſichtspunkt
war daß grundſätzlich der faſt anßößige Staatszuſchuß
wenn auch in geringerem Umfange in dem Compromiſſe auf
recht erhalten wurde und daß dieſe geringe Abſchwächung
durch die Verlängerung der Carenzzeit und die ſtarke Be
ſchränkung der Zahl der zu verſichernden Arbeiter denn doch

all zu theuer erkauft wurde Die Zeche dieſes Compromiſſes
hätten die Arbeiter zu zahlen gehabt und ſo hat ſich das

Centrum ein wirkliches Verdienſt erworben indem es ſeiner
ſeits auf den Vorſchlag der conſervativen Partei ſich einzu

fähig machte

wichtigerer Beziehun

herrſchende Regierungsſyſtem

Das Scheitern des Geſetzes iſt in mancher Beziehung zu
beklagen namentlich in ſofern als es keinen guten Eindruck

macht daß die erſte größere Maßregel zu Gunſten der
arbeitenden Klaſſen an der häßlichen Zwietracht des innern
Parteitreibens unterging Jn anderer und wie wir glauben

iſt es doch am beſten ſo wie es ge
kommen iſt Der Vorlage war von vornherein der breite
Stempel eines politiſchen Agitationsmittels ſeitens der Re
gierung aufgedrückt der leitende Gedanke war unverkennbar

namentlich in den Kundgebungen des Fürſten Bismarck nicht
die ſelbſtloſe Sorge für die geſunde Entwickelung der unteren

Volksſchichten ſondern ihre Gewinnung für das augenblicklich
Mit ſolchen Mitteln eäſg

riſtiſcher Socialpolitik iſt nach allen Erfahrungen der Welt

verbrannt
vor der endgiltigen Entſcheidung darüber

hiängnißvolle Weg beſchritten werden ſoll das Volk ſelbſt noch

haus

geſchichte immer mehr Unheil als

Blut

Heil angerichtet noch haben
ſich alle die mit dieſem Feuer ſpielten gründlich die Finger

Es ift in jeglichem Betracht zu wünſchen daß
ob dieſer ver

einmal gehört wird Beſſer wenn es in den bevorſtehenden
Wahlen ſeinen Willen neige er ſich nun hierhin oder dort
hin unzweideutig kundgieht als wenn in dieſem abſterbenden
faſt immer beſchlußunfähigen Reichstage mitten in der größten
Verwirrung der öffentlichen Meinung ein Geſetz von den
unberechenbarſten Folgen zu Stande gekommen wäre

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat ſich am 13

und 14 mit dem Antrage Laiſant beſchäftigt welcher die jetzt
beim ſtehenden Heere in Frankreich beſtehende Dienſtpflicht
von fünf auf drei Jahre herabſetzen dafür aber die Ein
richtung der Einjährig Freiwilligen aufheben will Bemer
kenswerth war die gelegentlich der Berathung über den An
trag Laiſant abgegebene Erklärung des Kriegsminiſters Farre
daß das Verhältniß Frankreichs zu Deutſchland ein durchaus
friedliches und freundſchaftliches ſei Der Beſchluß der Kam
mer auf die Berathung des Antrages einzugehen indeß die
ſelbe vor Donnerstag nicht fortzuſetzen wird von dem Organe
Laiſants Petit Parisien übel commentirt es glaubt an
eine vorſätzliche Verſchleppung auf unbeſtimmte Zeit da die
Kammer am Donnerstag mit der Butgetberathung beginnen
und ohne Unterbrechung fortfahren ſolle Die Delegirten
der parlamentariſchen Commiſſion zur Vorberathung der
Vorlage betreffend den Durchbruch des Simplon werden
Donnerstag ihre Reiſe antreten und ſich nach St Maurice
dem kleinen St Bernhard und dem Aoſtathale begeben Am
Sonntag werden dieſelben in Mailand eintreffen und über
den Simplon zurückkehren Jn Paris ſteht die Ankunft
der tuneſiſchen Geſandtſchaft unter Führung des Großveziers
Muſtapha Ben Jsmail bevor Die Miſſion iſt bereits Mitt
woch in Toulon eingetroffen und wie W T B meldet mit
großen Ehrenbezeugungen empfangen worden Mittwoch
Abend fand die Abreiſe nach Paris ſtatt

Die beiden Urheber der Liverpooler Affaire welche in
ganz England die Furcht vor feniſchen Gewaltſtreichen
wieder erweckt hat Kewitt und Barton beſtanden am
Sonnabend vor dem Polizeirichter ihr erſtes Verhör dann
wurde die Verhandlung um eine Woche vertagt Nach dem
engliſchen Geſetze ſteht auf derartige verbrecheriſche Handlungen
die ſchwere Strafe von 14 Jahr Gefängniß mit harter Arbeit
Die aus Amerika kommenden Nachrichten von der Entſendung
feniſcher Agenten haben ſo viel ſie ſich auch als offenbar
übertrieben kennzeichnen die Londoner und Liverpooler Polzei
zu den umfaſſendſten Vorſichtsmaßregeln veranlaßt Als
eine Probe der feniſchen Publiciſtik geben wir eine Stelle
aus dem Blatte des Fenierführers Odonnovan Roſſa

Wir verlangen Maß für Maß Blut für Blut Zwei
Todesurtheile wurden gegen die engliſche Regierung gefällt
und wir hätten die herzlichſte Freude wenn der Telegraph
uns benachrichtigte daß irgend welche zwei Jrländer obige
Urtheile an Forſter dem Staatsſecretär für Jrland und
Gladſtone executirten Ein anderer Artikel deſſelben Blattes
fordert zur Sprengung der engliſchen Häuſer auf und ſchließt
mit der Drohung Die iriſchen Arbeiter würden alle engliſchen
Schiffe in die Luft ſprengen

Der Proceß Moſt deſſen Freiheit aufgehört hat zu
erſcheinen wird nächſten Dienstag verhandelt werden Die
Vertheidigung hat Gorſt übernommen

Nachdem das italieniſche Miniſterium ſeine Stellung
zum Wahlreformentwurf gekennzeichnet und die Erweiterung
der Wahlfähigkeit wie wir ſie ſchon im letzten Hauptblatte

erwähnt als eine Cabinetéfrage bezeichnet hat lehnte die
Deputirtenkammer die von Bonghi und Crispi beantragten
Amendements zum Wahlreformentwurf ab letzteres mit 220
gegen 154 Stimmen und nahm ſodann den Artikel des
Entwurfs in der zwiſchen dem Miniſterium und der Com
miſſion vereinbarten Faſſung an

Die Wahlen zu der großen Nationalverſammlung welche
in der bulgariſchen Kriſis einen Ausſchlag geben ſoll ſind
auf den 26 Juni anberaumt Ein Correſpondent der wiener
Preſſe behauptet dagegen Alexander habe die Abſicht über

die Frage ſeines Bleibens oder Gehens durch ein Plebiscit
entſcheiden zu laſſen Die Meldungen von einer eventuellen
militäriſchen Beſetzung Bulgariens durch Oeſterreich und
Rußland werden durch die Agence Ruſſe für grundlos er
klärt Oeſterreich Rußland und die anderen berliner Sig
natarmächte hätten lediglich den lebhaften Wunſch die bul

Kriſis durch einen verſöhnlichen Ausgleich beigelegt
zu ſehen

Jn Konſtantinopel ſind am Dienstag die Ratificationen
der Convention der Pforte mit der griechiſchen Regierung
zum Austauſch gelangt Die Botſchafter von Rußland und
Frankreich haben in Ermangelung eines diplomatiſchen Jn
ſtrumentes ad hoc den Beitritt ihrer Regierung in einem
beſonderen Protokolle verzeichnet Der ſpaniſche Geſandte
bei der Pforte Raecon hat am 14 in feierlicher Audienz
ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht der engliſche Botſchafter
Lord Dufferin traf am nächſten Tag ein Jn dem Rund
ſchreiben welches die Pforte in der tuneſiſchen Angelegenheit
an ihre Vertreter im Auslande gerichtet hat wird erklärt
daß die Pforte mehr denn je ihre Souzeränitätsrechte bezüg
lich Tunis aufrechterhalte Gleichzeitig wird der frühere
Proteſt gegen den dem Bey von Tunis gewaltſam aufge
drängten Vertrag vom 12 Mai erneuert Die Pforte werde
niemals weder die Prätenſionen noch die Acte der franzöſiſchen
Conſuln anerkennen welche zum Zwecke hätten tuneſiſche An
gelegenheiten im Namen Frankreichs ſei es in Tunis oder
in irgend einem andern Theile der Türkei zu verwalten
Schließlich ſpricht die Pforte die Hoffnung aus daß die
Mächte ihre Beſchwerde betreffend das Vorgehen eines fremden
Staates welcher die Protection über ottomaniſche Unterthanen
ausüben wolle berückſichtigen werden

Deutſches Reich
Der Kaiſer hatte am 14 in Ems den General Grafen

Monts die Generallieutenants v Falkenhauſen und v Boehn
aus Neiſſen und Frankfurt a den herzoglich anhaltiſchen
Staatsminiſter v Kroſigk und den Kammerherrn v Lepel
mit Einladungen zur kaiſerlichen Tafel beehrt Nach dem
Diner erſchien der Kaiſer auf der Promenade und beſuchte
Abends mit dem König von Schweden das franzöſiſche
Theater Am 15 machte Se Majeſtät eine Brunnen
promenade und nahm ſodann die Vorträge des Hofmarſchalls
Grafen Perponcher und des Chefs des Civilcabinets v Wil
mowsoski entgegen

Der Kronprinz beſichtigte am 15 Vormittags hinter der
Haſenhaide das 2 Garde Ulanen Regiment und das 2 Garde

Dragoner Regiment Die nächſte Cavalleriebeſichtigung in
Gegenwart des Kronprinzen wird am 17 d M ſtattfinden
und zwar die des Regiments der Garde du Corps und des
3 Garde UlanenRegiments

Wie die Poſt erfährt iſt in dem Befinden des Reichs

r Die achte Todſünde
Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Als Siegfriede auch an dieſem Abend langſamen Schrittes
hinausging ſah er ſie deutlich bis das Gebüſch die
ſchlanke Mädchengeftalt von allen Seiten gleichſam ſchmeichelnd
umfaßte dann kehrte die alte Stille zurück und legte ſich
wieder drückend und unerträglich auf Herz und Sinne Das
Blut hämmerte in ſeinen Schläfen er glaubte erſticken zu
müſſen Die ſauberen breiten Kieswege der weite vornehm
ſtille Hof das hohe getäfelte Erkerzimmer mit dem Plafond
aus uraltem Laub und Blumengewinde alles ſchien ihn an
zuſehen ihn zu beleidigen Er fühlte eine Schwüle die ſein
Hirn belaſtete

Wenn da unten ein Anderer von Siegfriedens Lippen das
ekenntniß ihrer Liebe küſſen durfte
Er ſchlich geräuſchlos fort und ging nachdem er einmal

glücklich zum Hauſe hinaus war auch die Straße hinab
um von der Seite des Tannengrundes her in den Park zu
gelangen Nach einer Viertelſtünde ſchimmerten ihm zwiſchen
en Zweigen die blauen Wellen ſonnenüberglänzt und mit

tauſend Reflexen wie mit Perlen beſäet entgegen letztes
purpurnes Glühen i auf den Laubmaſſen leiſe Vogel
ſtimmen flöteten aus 7 und Wipfeln

Leo horchte ſein Herz ſchlug ſtärker Es war doch im
Grunde beſchämend ſo das fremde Geheimniß zu belauſchen
und zu ſtehlen was ihm Andere verbergen wollten Das
x drang in rothen Fluthen zu ſeiner Stirn empor ſchon
alte er geräuſchlos zurückgehen und dann offen auf dem
keiten Mittelwege wieder hierher kommen da traf plötzlich

ein Laut ſein Ohr die Stimme des Buchhalters
Leo blieb ſtehen wie gebannt Alſo doch

ur eine einzige ſchmale Rückwand beſaß das Fiſcher
en die an welcher die Bank ſtand G waren alle
eiten offen mit breiten ſteinernen Stufen die bis in

Waſſer hinagbführten Ein undurchdringliches Dach von

Buchenblättern überwölbte den alten Bau deſſen Rund im
Schatten faſt ſchwarz erſchien

Leo ſtand hinter der Bretterwand er hörte jedes Wort
Das was da drinnen die beiden ſprachen war offenbar ein
Abſchied ein Gutenachtgruß den indeſſen Nordheim immer
noch hinauszuſchieben ſuchte

Wir müſſen wahrhaftig dem jungen Herrn Wolfram
unſere Dankbarkeit bezeugen, ſagte er mit unverkennbar
bitterem Ausdruck ſein Kommen hat hier alles verwirrt
und aus dem Geleiſe gebracht ich fange ſogar an zu
glauben auch unſere gegenſeitigen VBeunan Friede Du
weichſt mir aus wenn ich denke Dir eine rechte Freude
bereitet zu haben ſo empfangen mich Thränen Weßhalb
weinſt Du denn nur heute Abend mein Mäuschen
Sag es mir und ich will Berge verſetzen um den Gegen
ſtand Deines Kummers hinweg zu räumen

Siegfriede ſchien einen Seufzer zu unterdrücken Unſinn
Onkel Robert, ſagte ſie lauter Hirngeſpinnſte War ich
denn wohl jemals in dieſem verhaßten Hauſe glücklich daß
es Dich wundern könnte mich weinen zu ſehen Aber
laß uns von anderen Dingen ſprechen wie gehen die
Geſchäfte

Den Krebsgang natürlich es iſt alles verloren Jn
zwei Monaten hat der junge Herr zerſtört was ein Viertel
jahrhundert erbaute Jetzt freilich wird er zahm aber erſt
nachdem es zu ſpät iſt früher gings nur immer darauf los
als hätten wir über ungezählte Schätze zu verfügen Das
iſt der Fluch der auf dem Wolfram ſchen Mammon liegt
ſchon mein armer Andreas ließ ſich trotz aller Warnungen
verlocken dem enormen Familienſchatz ſeine Freiheit und das
Glück ſeines Lebens zu opfern auch dieſer junge Menſch
ſein Sohn geht wenn auch in anderer Weiſe daran zu
Grunde Ich ſagte Dir ja ſchon er hat des Vaters unent
chloſſenen Charakter denſelben Leichtſinn der jenen ins
erderben trieb nur verſtand ſich Andreas vortrefflich

jaufs Arbeiten und Sparen der junge Herr dagegen iſt
yndſeigneur Weiß Gott wohin die Sache noch

gelangt
Eine Pauſe entſtand Auf Leo s Wangen brannte die

Gluth der Scham und des Zornes er fühlte etwas wie das

plötzliche Verlangen dieſe beleidigenden Worte mit dem
Leben des kecken Spötters da drinnen zu rächen Wenn
irgend ein Menſch geſehen hätte daß er horchte

Fehlen große Summen fragte halblaut das junge
Mädchen

Tauſende Ein Tropfen nur im Meer des Wolfram ſchen
Vermögens aber in der Frau Commerzienräthin ſteckt
ein zu guter Rechner als daß ſie einen einzigen Pfennig
riskiren ſollte Jch möchte hier bleiben allein um zu er
fahren wie ſich die Dinge geſtalten werden aber das geht
nun nicht mehr ich habe heute aus Köln die erwartete
Zuſage erhalten Wir bleiben bei einander Mäuschen
Und nun komm laß uns noch ein paarmal durch den Park
gehen

Leo trat unwillkürlich tiefer in den Schatten der Buchen
ſtämme Um keinen Preis ſollte ihn Nordheim hier ſehen

Aber dieſe Vorſorge war überflüſſig Siegfriede bat den
Buchhalter ſie heute Abend allein zu laſſen Jch habe
Kopfſchmerz Onkel Robert wahrhaftig Du würdeſt Dir
den Spaziergang verderben

Aber lieber bleibſt Du hier einſam und in Thränen
urück nicht wahr Schatz Was iſt es denn nur heute washaſt Du O Friede ſoll ich einen böſen Verdacht aus

ſprechen etwas das uns beiden
Thorheit rief mit unterdrücktem Tone das junge

Mädchen IJch gehe mit Dir nach Köln Onkel Robert
überall hin am liebſten an das andere Ende der Welt
mein Entſchluß ſteht ganz feſt aber nun laß mich
Vielleicht bin ich krank laß mich Was weiß ein Mann
von Thränen Sie euriren ſie ſind eine Wohlthat

Das war beinahe heftig hervorgeſtoßen der Buchhalter
konnte nach dieſer Abweiſung nicht länger bleiben und machte
auch wirklich keinen derartigen Verſuch

Gute Nacht Friede, ſagte er in einem Tone den
Zi tiefe Erſchütterung durchklang Gott helfe uns

eiden
Und dann verſchwanb er zwiſchen den Laubgängen Leo

ſah ihn beobachtete jeden ſeiner Schritte hierher kam
Nordheim nicht zurück

Das Herz des jungen Mannes klopfte zum Zerſpringen



kanzlers ſeit Sonntag eine d eingetreten doch iſt
demſelben noch Rückhaltung von Geſchäften geboten und über
den Termin einer Badereiſe kein Beſchluß möglich

Officiös wird uns unter dem 15 Juni aus Berlin
geſchrieben

Heute Vormittag 9 Uhr fand eine Sitzung des Bundesraths
ſtatt deren einziger Berathungsgegenſtand die Beſchlüſſe des
Reichstags in zweiter Leſung zu dem Entwurf über die Unſall
verſicherung war Es handelte ſich darum Vorſchläge zu einem
Compromiß entgegenzunehmen und ſich darüber ſchlüſſig zu

enmach

Das Organ der Freiconſervertiven die Poſt dementirt
das Ausſcheiden des Herzogs v Ratibor Fürſten v Pleß
Grafen Frankenberg und Grafen Bismarck aus der deutſchen
Reichs partei

Die Miniſter und verſchiedene Eiſenbahndirectoren ſind nach
der M Z gegenwärtig damit beſchäftigt eine Ermäßigung
des Eiſenbahn Fahrpreiſes für die I und II Klaſſe herbei
zuführen Wie man weiß wird faſt auf allen deutſchen Eiſen
bahnen die erſte Klaſſe verhältnißmäßig ſehr wenig benutzt Um
dem abzuhelfen wird jetzt wieder einmal die Frage ventilirt ob
es nicht angezeigt wäre den Fahrpreis ſowohl für die erſte wie
für die zweite Klaſſe zu ermäßigen Man rechnet heraus daß
die Benutzung der oberen Klaſſen ſich dann ſo weſentlich heben
würde daß ein Ausfall in der Geſammteinnahme keineswegs
zu befürchten ſei

Deutſcher Reichstag
Das Haus erledigte am 15 zunächſt die beiden Verträge

mit Oeſterreich wegen der Beglaubigung öffentlicher Urkunden
in Bosnien und der Herzegowina und wegen Beſtrafung der
Zuwiderhandlungen gegen die öſterreichiſchen Zollgeſetze und
o De in die dritte Berathung des Unfallverſicherungs
geſetzes einJn der Generaldebatte bekämpfte Abg Langwerth von
Simmern die Landesverſicherungsanſtalten zu Gunſten der
8ulgſung der PrivatgeſellſchaftenAbg Lasker ließ den bisherigen Verlauf der Verhand
lungen eine kritiſche Revue paſſiren Das Geſetz ſei ohne ge
nügende Vorbereitung mit großem Geſchrei vorgelegt worden
Jn zweiter Leſung hätten ſich die Mehrheitsparteien die ſich
jetzt zu einem Compromiß entſchließen wollen gegen die Jdee
erklärt den Arbeitgebern die ganze Laſt der Prämien aufzu
bürden weil die Jnduſtrie die Laſten nicht ertragen könnte
jetzt in wenigen Tagen habe ſich in den Köpfen der Compromiß
ſuchenden die wirthſchaftliche Lage ſo geändert daß die Jnduſtrie
die Laſt tragen kann Mit großer Mühe habe man die Car
renzzeit von 4 auf 2 Wochen herabgeſetzt weil ſonſt die Wirk
ſamkeit des Geſetzes eine zu beſchränkte wäre jetzt ſolle das
Compromiß dieſen principiellen Beſchluß wieder beſeitigen
Ein Einführungstermin ſei nicht feſtgeſtellt weil man in der
Commiſſion und auch von Seiten der Regierung gefühlt habe
daß die vorbereitenden Arbeiten erſt in fünf bis ſechs Jahren
erledigt werden können Durch die Annahme dieſes Geſetzes
welches auf eine lange Ausführung warten müſſe werde jede
andere Reſorm des Haftpflichtgeſetzes vereitelt Das Geſetz ſei
dem verſönlichen Regimente des Mannes entſprungen der an
der Spitze der Regierung ſtehe deſſen perſönliche Ungeduld mit
dem Alter wachſe er erkenne mit dem ihm eigenthümlichen
Scharfblick die allgemeinen Grundſätze aber es fehle ihm die
Achtung für die kleine Arbeit welche ein ſolches Geſetz noth
wendig erfordere Die Art aber wie dies Geſetz im Hauſe
behandelt werde zeige daß man die wirthſchaftlichen Ange
legenheiten die Leiden des Volkes in die politiſche Agitation
hineinziehe und zu pol tiſchen Zwecken gebrauche Nun werde
behauptet daß das geplante Compromiß nicht zu Stande
komme Beſtätigung von rechts und vom Centrum Dann
verhandle man alſo nur theoretiſch Da ſollte man doch an den
Principien feſthalten dem Reich die Ehre geben und für die
Reichsanſtalt ſtimmen welche ja auch eine Decentraliſation der
Verwaltung herbeiführen könnte Beifall links

Abg v Kardorff beſtritt daß dex Reichskanzler den Staats
zuſchuß als eonditio sine quo non hingeſtellt habe er habe nur
geſagt daß die Arbeiter nicht belaſtet werden ſollten Was die
Abſtimmung der Reichspartei für die Landesanſtalten betreffe
ſo habe man ſich in zweiter Leſung für dieſelben ausgeſprochen
um die Vorlage zur Durchberathung zu bringen Das Com
promiß wäre auch für einen Theil ſeiner Freunde unannehmbar
falls die Arbeitgeber die ganze Prämie zahlen ſollten Lieber
ſollte man dann die ganze Angelegenheit noch etwas ruhen
und der Oeffentlichkeit zur Prüfung überlaſſen Der Einwand
den man dagegen erhebe daß man nicht wiſſe was der nächſte
Reichstag bringen werde ſei nicht durchſchlagend Herr Stumm

Aber dieſe Jfferent zwiſchen ihm dem Redner und Herrn
Stumm ſei nicht ſo bedeutend daß damit die Gerüchte welche
in der Preſſe über die Reichspartei verbreitet würden begründet
werden könnten Redner erklärte alle dieſe Nachrichten welche
die KreuzZeitung mit Freuden abdrucke für erſtunken und
erlogen Oho rechts Die vorliegende Frage ſei keine die
man nach Opportunitätsrückſichten oder nach der Verehrung für
den Reichskanzler beurtheilen könne es handle ſich um den
erſten Schritt auf dem Wege der ſocialen Geſetzgebung der
unter keinen Umſtänden fehlerhaft ſein dürfe Redner bat dann
die Reichsanſtalt in das Geſetz aufzunehmen ſonſt aber die Be
ſchlüſſe zweiter Leſung zu beſtätigen

Abg Freund führte aus die Adreſſen an welche ſich die
Vorlage wende ſeien durchaus nicht geneigt dafür Dank zu
ſagen wie die Reden der Socialdemokratie bewieſen Die
Carenzzeit die man nun noch wieder von zwei auf vier Wochen
ausdehnen wolle hebe alle Vortheile wieder auf welche das
Geſetz ſonſt biete Wenn man die Privatverſicherungsanſtalten
ausſchließe ſo gebe man damit dem Geſetze einen ſtaatsſocia
liſtiſchen Charakter man inaugurire damit eine Umgeſtaltung
der ganzen Erwerbsverhältniſſe Einen ſolchen Sprung in s
Dunkle werde er und ſeine Freunde nicht mitmachen

Abg v Helldorff vertheidigte die Anträge welche von
conſervativer Seite als Compromiß vorgeſchlagen ſind

Abg Hartmann bezeichnete es als eine Pflicht des Staates
für die Arbeiter zu ſorgen aber man müſſe dabei die Einheit
des Reiches zur Erſcheinung bringen Deutſchland müſſe nicht
bloß in der Kaſerne und in der Strafgeſetzgebung ſeine nationale
Einheit beweiſen ſondern auch bei dieſem humanen Zwecke
Deshalb müſſe eine Reichsanſtalt errichtet werden nicht mehrere
Landesanſtalten Redner plaidirte dann für die Tragung der
Prämienlaſt allein durch den Unternehmer

Staatsſecretär v Bötticher wandte ſich zuerſt gegen den
Abg Lasker und ſtellte in Abrede daß der Reichskanzler ſeine
Pläne mit großem Geräuſch verkündet habe und erklärte dann
daß die Reichsregierung in deren Namen er allein ſprechen
könne da die Vertreter der einzelnen Regierungen noch nicht
mit Jnſtructionen verſehen ſeien nach wie vor die Errichtung
einer Reichsanſtalt für das Zweckmäßigſte halte es ſei auch von
keiner deutſchen Regierung eine Erklärung dahin an die Reichs
regierung gelangt daß man einer einzelſtaatlichen Anſtalt den
Vorzug gebe Wenn aber das Haus trotzdem die Regierung auf
dieſen Weg verweiſe dann werde ſie den Verſuch machen denn
lediglich aus dem Grunde daß ein unypraktiſcher und unangenehmer
Weg eingeſchlagen werde wolle die Regierung die Vorlage nicht
fallen laſſen Bezüglich der Aufbringung der Prämien habe der
Reichskanzler nicht den Staatszuſchuß als unbedingt nothwendig
hingeſtellt ſondern er habe nur jede Belaſtung des Arbeiters
vermeiden wollen und da es nicht möglich ſchien der Jnduſtrie
allein die Laſt aufzuerlegen habe er einen Theil derſelben auf
die breiteren Schultern des Staates übernehmen wollen Wenn
jetzt beantragt werde die Prämien den Unternehmern allein auf
zuerlegen ſo ſei das eine entſchiedene Verbeſſerung gegenüber
den Beſchlüſſen zweiter Leſung Die Regierung behalte ſich aber
vor falls dieſer Antrag angenommen werde und eine ungünſtige
Wirkung auf die Jnduſtrie ausüben ſollte mit ihren früheren
Vorſchlägen wiederzukommen Ein Aufſchub des Geſetzes um
Material zu ſammeln ſei nicht praktiſch denn lediglich durch
die Handhbabung dieſes Geſetzes werde man Material gewinnen
können Niemand habe gründlicher die Vorbereitungen für das
Geſetz getroffen als gerade der Reichskanzler

Jn der Specialdiscuſſion erregten nur noch die 88 1 2a 7
und 13 eine Discuſſion Der Verſuch der Fortſchrittspartei
auch die Land und Forſtwirthſchaft und das Transportgewerbe
unter das Geſetz zu ſtellen mißlang ebenſo lehnte das Haus
den Antrag Buhl ſtatt der Landesanſtalten eine Reichsanſtalt
zu errichten mit 161 gegen 105 Stimmen ab Die Verlängerung
der Carenzzeit von 2 auf 4 Wochen wurde ebenfalls abgelehnt
ebenſo der Antrag der Fortſchrittspartei und der Conſervativen
die Prämien dem Unternehmer aufzuerlegen Es blieb in allen
Punlten bei den Beſchlüſſen der zweiten Leſung Abend ſollte
der Reſt des Geſetzes 56 88 erledigt werden

Ueber das Reſultat der Abendſitzung wird der M
telegraphirt Das Unfallverſicherungsgeſetz wurde nach
den Beſchlüſſen der zweiten Leſung mit 145 gegen 108 Stimmen
angenommen Hierauf erfolgte der Schluß der
Seſſion

Das Kinderfeſt im kronprinzlichen Palais
welches alljährlich zur Feier des Geburtstages der Prinzeſſin
Sophie der dritten Tochter des kronprinzlichen Paares in
Potsdam gefeiert wird wird in ſeinem diesmaligen Verlaufe
wie folgt beſchrieben

Jn zwei großen Kremſern hatten die feſtlich aber uniform
gekleideten jungen Mädchen der Kaiſerin AuguſtaStiftung 60
an der Zahl mittags Charlottenburg verlaſſen und waren um

der ſchon ſeit langer Zeit an dieſen Dingen arbeite möge ja
etwas ungeduldig auf das Zuſtandekommen des Geſetzes warten

Kein Wort in der Unterhaltung welche er eben belauſcht
hatte deutete hin auf einen Zank zwiſchen Verliebten jede
Bewegung jeder Blick des Buchhalters dagegen zeigte un
verhüllt die Leidenſchaft von der ſeine ganze Seele erfüllt
war Er wenigſtens liebte Leo fühlte es empfand es
in jeder Secunde und der Boden unter ſeinen Füßen
brannte

Ein leiſes Schluchzen ein Ton des bitterſten Wehes traf
ſein Ohr Siegfriede weinte

Leo ſchlich wie Jemand der im Begriff ſteht ein ſchweres
Verbrechen zu vollführen langſam zur Vorderſeite des
Fiſcherhäuschens Jetzt ſah er das junge Mädchen beide
Hände vor die Augen gepreßt auf den Knieen liegend den
Kopf geneigt offenbar eine Beute des zügelloſeſten Seelen
ſchmerzes Kaum erkennbar im Halbdunkel zeichnete ſich die
ſchlanke Geſtalt in graciöſen Linien vom tieferen Schatten
des Hintergrundes ab alles war einſam und todtenſtill hier
draußen ſelbſt der See zog nur zuweilen kaum merllich
ſeine Kreiſe und über dem blühenden Schilf taumelte ein
Nachtſchmetterling im lautloſen Fluge Eine Kirchenuhr
ſchlug von der Stadt her mit tiefem dröhnenden Schall

Leo wagte kaum zu athmen er der Mann von Welt
der elegante in den Salons der Börſenfürſten aller Groß
ſtädte erzogene Cavalier fand kein Wort um es dem ver
waiſten verſtoßenen Mädchen zu ſagen alles in ihm ſtürmte
und ſpottete jeder Beherrſchung Siegfriede flüſterte er
gepreßt Siegfriede liebes Herz

Seine Hände ſtreckten ſich ihr entgegen er wollte ſie auf
heben in ſeine Arme ziehen er ſprach zuſammenbangsloſe
Worte voll Liebe und inniger Zärtlichkeit aber das junge
Mädchen wich zurück als ſei ihr ein Geſpenſt plötzlich
erſchienen Sich erheben und bis zur entgegengeſetzten Wand
flüchten war das Werk weniger Secunden

Herr Wolfram, klang es von ihren bebenden Lippen
wie konnten Sie wagen mir hierher zu folgen Wer gab

Jhnen das Recht
Siegfriede, unterbrach er ich ſah Sie dieſen Weg hinab

1 Uhr in Berlin eingetroffen von wo ſie bald m t einem
Extrazuge den der Kronprinz ihnen zur Fahrt geſtellt bis zur

Kamen Sie hierher und hörten vielleicht jedes zwiſchen
dem Buchhalter und mir gewechſelte Wort

Ja geſtand er offen Jch hörte alles und möchte Jhnen
manche Berichtigung geben Siegfriede Könnten Sie mir
deshalb zürnen wollen

Seine Stimme klang bittend ſein ganzes ſo jugendlich
anziehende elegante Aeußere war von beſtrickender Liebens
würdigkeit aber dennoch ſchüttelte Siegfriede heftig den Kopf
Jhr Auge blitzte ihr Geficht war ſehr blaß

Jch vergaß vollſtändig Herr Wolfram daß Sie aller
dings in Jhren eigenen Garten kommen und gehen können
wie es Jhnen beliebt daß Sie auch das Recht beſitzen hinter
der Wand die Jhnen gehört die Privatunterhaltung einer
Dame mit einer dritten Perſon zufällig in Erfahrung zubringen Keine Entſchuldigungen alſo vielleicht darf ich

mich jetzt entfernen
Noch nicht, antwortete er mühſam ſeine Selbſtbeherrſchung

wahrend Jch bat Sie um ein kurzes Gehör Siegfriede
Ein herber Zug entſtellte mehr und mehr das blaſſe wie

verſteinert dreinſchauende Mädchenantlitz Siegfriede zitterte
Jhre Worte ſind ein Befehl, murmelte ſie auch meine

Zeit meine Aufmerkſamkeit bilden einen Theil des Wolfram
ſchen Beſitzes ich weiß es

Gut alſo, nickte Leo eben ſo blaß ſo aufgeregt wie ſie
ſelbſt Gut faſſen Sie die Sache ſo auf Siegfriede wenn
Sie es verantworten können einen Mann der Jhnen ſeine
Werthſchätzung ſeine innigſte Ergebenheit nie verbarg
derartig zu kränken Nur hören Sie mich Wollen Sie
nicht einen Augenblick an meiner Seite Platz nehmen

Das junge Mädchen ſchüttelte den Kopf Nein ich
möchte ſo raſch wie möglich ins Haus zurückkehren

Leo näherte ſich ihr er wagte nicht die verſchlungenen
loſe herabhängenden Hände zu ergreifen aber ſeine Stimme
klang halb erſtickt vor innerer Unruhe Siegfriede, ſagte
er Sie dürfen nicht von hier fortgehen Sie ſollen keines
Menſchen Dienſtbote werden ich ertrage es nicht nur im
Ernſt daran zu denken

Fortſetzung folgt
ehen und da mir viel daran lag heute Abend unter vier

gen mit Jhnen zu ſprechen ſo

Wildparkſtation fuhren Dort ſtanden kronprinzliche Geſährte
bereit die ſie nach dem Neuen Palais beförderten Auf der
großen Rampe formirten die Zöglinge mit ihren Aufſichtsdamen
der Okerin Fräulein Luiſe Chriſtianſen und dem Präſidenten
Gamet an der Spitze zwei Glieder Jhre kaiſerl Hoheiten der
Kronprinz und die Kronvrinzeſſin Prinz Wilhelm und die drei
jüngſten Töchter traten darauf aus dem Palais heraus um die
blühende Mädchenſchaar zu bewillkommnen Da dec beabſichtigte
Aufenthalt mit Spiel und Tanz im Freien wegen der ungünſtigen
Witterung aufgegeben werden mußte ſo fand eine allgemeine
Beluſtigung im Jnnern des Palais ſelbſt natt und zwar war
hierzu der Muſchelſaal auserwählt in welchem von der jungen
Schaar zunächſt der Kaffee mit unendlichen Bergen von Kuchen
eingenommen wurde Bald darauf wurden die Tiſche und
Seſſel fortgeräumt und es begann auf dem ſpiegelblanken Par
quet auf ein Zeichen des Hofmarſchalls Grafen Eulenburg der
Tanz zu welchem die Capelle des erſten Garde Regiments ihre
luſtigen Weiſen ertönen ließ Als Tänzer hatten die jüngeren
Officiere des erſten GardeRegiments Militärlehrer und ältere
Cadetten des potsdamer Corps ſowie Fähnriche Einladungen
erhalten Die junge Schaar drehte ſich munter und luſtig im
Kreiſe Der Kronprinz und die Kroprinzeſſin nahmen leb
haften Antheil an dem Vergnügtſein ihrer Kinder und der
übrigen jugendlichen Geſellſchaft ſcherzend und zum Tanz
ermunternd machten die hoben Herrſchaften unausgeſetzt die
liebens würdigſten Wirthe Während des Tanzes wurden aller
hand Erfriſchungen ſo wie eine mächtige Erdbeerbowle zur Er
quickung herumgereicht und nach Beendigung des Tanzes ein
Buffet aufgeſchlagen Um 6 Uhr etwa verabſchiedete ſich die
Oberin mit ihren Zöglingen von drr königlichen Familie um
über Berlin nach Charlottenburg zurückzufahren

Halle den 16 Juni
Der Vorſtand des deutſchen Vereins zum Schutze

der Vogelwelt war am Montag Nachmittag in Weißenfels
in den Herren Prof Dr Liebe aus Gera Dr O Taſchen
berg und Ober Controleur Thiele aus Halle Kreisſecretair
Kuhfuß aus Merſeburg Pfarrer Thienemann aus Zangen
berg bei Zeitz Rittergutsbeſitzer v WulffenWiederau Dr E
Rey aus Leipzig Dr Dieck aus Zöſchen Oberſt v Borriesund Gutsbeſitzer Köhler beide aus Weißenfels vereinigt um
über die Regelung der durch den Tod des Vereinsvorſitzenden
Herrn Regierungsrath v Schlechtendal entſtandenen tief ein
greifenden Aenderung in der Weiterführung der Vereinsge
ſchäfte zu beſchließen nachdem bereits vielfacher brieſlicher Mei
nungsaustauſch zwiſchen den Herren des Vorſtandes ſtattgefun
den hatte Nachdem Herr Pfarrer Thienemann dem verewigten

Vorſitzenden bewegte Worte der dankbarſten Erinnerung gewid
met und die Anweſenden ſich zu Ehren deſſelben von ihren
Plätzen erhoben hatten auch der unvergleichlichen Entwickelung
des Vereins bis zu 1030 Mitgliedern und der jetzigen Achtung
gebietenden Stellung deſſelben dem allein 77 Vereine ſich an
geſchloſſen gedacht war trat man in die Erörterung der beiden
Fragen Wiederwahl eines Vorſitzenden und Redaction der den
Mitgliedern zugehenden Monatsſchrift ein Mit lebhafter
Freude wurde es begrüßt daß der Herr Regierungspräſident
von Dieſt in Merſeburg ſich habe bereit finden laſſen das
Ehrenpräſidium des Vereins zu übernehmen Es wurde ein
ſtimmig beſchloſſen demſelben unter dem Ausdrucke dieſer Freude
und des Dankes das Ehrenpräſidium zu übertragen Zum Vor
ſitzenden wurde ebenfalls einſtimmig Herr Pfarrer Thiene
mann gewählt welcher nach längerer Weigerung und erſt nach
dem die Nothwendigkeit der Geſchäſtsführung durch ein damit
vertrautes bisheriges Vorſtandsmitglied gehörig erörtert ſich
zur Uebernahme dieſes Amtes bereit erklärte Die übrigen
Aemter bleiben wie bisher beſetzt Die fernere Herausgabe der
Monatsſchrift wird nach längerer Erörterung und endlicher Be
ſchlußfaſſung unter bisherigem Titel und zwar begründet unter
Redaction von C von Schlechtendal herausgegeben von Pfarrer
Thienemann in Zangenberg Prof Dr Liebe in Gera Dr E
Rey in Leipzig Dr Dieck in Zöſchen Dr Frenzel in Freiberg
i S und Ober Controleur Thiele in Halle forterſcheinen
Nach Erledigung innerer Vereinsangelegenheiten einem Spa
ziergang durch die ſchönen Anlagen des Verſchönerrngsvereins
von Weißenfels unter Führung des Herrn Oberſt von Borries
und gemeinſchaftlichem Abendeſſen trennten ſich mit den letzten
Eiſenbahnzügen die Herren Vorſtandsmitglieder unter dem
Austauſch der Aeußerungen beſter Hoffnung für ferneres Ge
deihen des durch den Verluſt ſeines uberaus ſtrebſamen Vor

ſo ſchwer getroffenen aber auch von dem letzteren
o ſchön und ſicher begründeten Vereins

Meteorologiſche Station

15 Juni 10 U Ab 16 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 755,27 754,04Thermometer Celſius 11,85 15,00Rel Feuchtigkeit 82,10 0 70,5Wind NEl116 Juni 6 Uhr früh Das kühle trübe Wetter bei ſchwachen
umlaufenden Winden und langſamer Wärmezunahme hielt auch
geſtern noch an Abends theilweiſe Ausheiterung Bar 751
Nordoſt leicht ſchwach bewölkt Therm 12 0 Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 6,5 Waſſerwärme der Saale 11
der Unſtrut 11 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bet Pola
15 Juni 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die Tem

peratur war faſt überall im Steigen begriffen Haparanda 767
10 Nordoſt leicht wolkenlos Moskau 744 12 Südoſt ſtill

bedeckt Hamburg 762 11 Nordweſt ſchwach bedeckt Berlin 760
12 Weſt leicht bedeckt Wien 762 15 Weſt ſtill wolkenlos

Trieſt 762 16 ſtill bedeckt Nizza 762 19 Nord leicht Dunſt
Wiesbaden 763 13 Südweſt ſtill heiter Paris 762 13
Südweſt ſtill Dunſt

Provinzial Nachrichten
an Delitzſch 15 Juni Die Vorſtände der Vereine der

deutſchen Fortſchrittspartei und des liberalen Wahl
vereins hier haben ſich geſtern erfreulicherweiſe zu gemein
ſamer Wahlagitation für die nächſten Reichstagswahlen
geeinigt Vorſitzender iſt Herr Reallehrer Hanow Stellver
treter Kürſchnermeiſter Seiffert hier

K Torgau 15 Juni Wie aus ſicherer Quelle verlautet hat
am vorigen Sonntage in früher Morgenſtunde in der eine Stunde
von hier belegenen Waldung des Ritterguts Trieſtewitz zwiſchen
dem hieſigen Arzte Dr W und dem Oberförſtercandidat und
Reſervelieutenant Sch ein Piſtolen Duell ſtattgefunden
Erſterer ſoll eine nicht gerade griahritge Verwundung in den
Ober ſchenkel davongetragen haben Seit vorigem Sonntage
haben auch hier eine große Anzahl von Schwalben ein
trauriges Ende genommen Man fand dieſe Thierchen
r tlteh an der Elbe in großer Anzahl erſtarrt und abgemat
et vor

M Erfurt 15 Juni Dem Parwer des Hauſes Weiße
aſſe Nr 83 hier fiel es auf daß geſtern während des ganzen
ages die Wohnung der Handarbeiter Meiſelbach ſchen Ehe

leute geſchloſſen blieb und weder Mann noch Frau ſich ſehen
ließen Jn Folge deſſen machte er heute Morgen der Polizei
Anzeige Nach Oeffnen des Zimmers bot ſich den Eintretenden
ein grauenvoller Anblick Von Betten theilweiſe bedeckt
lag die erſt 24 Jahre alte Frau blutüberſtrömt auf dem
Boden Mehrere klaffende von Meſſerſtichen herrührende
Wunden zeigten ſich am Vom Ehemann der jedenfalls
der Mörder iſt war keine Spux zu ſehen Die Unterſuchung
iſt ſofort eingeleitet
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Erfurt 14 Juni Heute Vormittag wurde der zu fünf
Alrbauſen bei Erfurt einer einfachen Vernehmung halber aus

Der Gefangene ein junger kräftiger
Burſche benutzte als er ſich mit dem Unterſuchungsrichter allein
ſah die Gelegenheit und ſtürmte zur Thür binans die ſteinernen
Trerpen hinunter einige Wärter und ſich ihm in den Weg

Gerichtsperſonen kräftig zur Seite ſchleudernd und dann
freie Bahn durch das weitgeöffnete Hauptportal des Amtsgerichts

des gewinnend Bald ließ er ſeine zahlreichen Verfolger
eit hinter ſich Zwei ihm entgegenſpringende Soldaten des
z Regiments vermochten nicht den Flüchtling der für ſeine

Freiheit lief feſtzuhalten Der in Civilkleidung ohne Kopf
kedeckung und in Hausſchuhen Laufende eilte der Citadelle
Petersberg zu und verſchwand dort bald durch die Glacisbäume

im Gewirre der Fortificationen Kerchend kehrten die

nach allen Richtungen der Windroſe hin in Bewegung

m Kalbe a/S 14 Juni Geſtern ſtarb der letzte hieſige
Veter an aus den Freiheitskriegen Börner Derſilbe ſoll
ſrotzdem er nicht Mitglied des hieſigen Vereins iſt von den
Mitgliedern 47 Kriegervereins mit militäriſchen Ehren begraben

erden
Maurers Schumann in der Saale bei den Sandinſ ln Der
ſelbe wollte ſeine Mütze welche der Wind in die Saale geweht

ſofort

hatte wieder herausholen und iſt trotzdem er ſchwimmen konnte
im Strudel untergegangen Die Leiche iſt bis jetzt nicht ge
funden et

Liebenwerda 14 Juni Unſere leichtflüglichen munteren
Schwalben fanden durch die naßkalte Witterung faſt ſämmtlich
den Hungertod Zwar flogen die Thierchen ſchon früh bei dem
erſten Morgengrauen hinaus um für ſich und ihre Jungen
Nahrung zu ſuchen ſie erhoben ſich hoch in die Lüfte ſie ſenkten
ſich in die Tiefen ſie ſuchten die Ufer und Gebüſche an den
Gewäſſern ab vergebens nirgends Nahrung Durch Hunger
exmattet ſah man die Schwalben auf den Aeckern in ileinen

Völkchen von 8 bis 10 Stück zuſammenſitzen traurig ſuchten ſie
umher ſie fanden auch hier keine Nahrung Am I11 12 und
13 war es bei den meiſten der Thierchen vorüber Die Menſchen
hätten ja gern geholfen da aber die Schwalbe nur im Fluge
ihre Nahrung fängt auch ſoviel bekannt nur kleinere Jnſecten

p haſchen waren ſo mußte man ſie
ihrem Schickſale überlaſſen Die Schwalben drängten ſich
gleichſam Hilfe bei einander ſuchend in einzelne Neſter zu
ſammen ſodaß in einem derſelben 9 Stück todt vorgefunden
wurden Viele erreichten ihre Neſter nicht wieder über
z3o0 Stück wurden in dem kleinen Wäldchen vor der Stadt auf

e e

gefunden Am 13 nachmittags exiſtirte hier in Liebenwerda
keine lebende Schwalbe mehr Jm Hofe des Sattlermeiſters
Herrn Simon haben ſich ſeit 47 Jahren Schwalben angebaut
und es iſt jetzt ein Anbau von 144 Neſtern zu ſehen das ſonſt
hier herrſchende fröhliche Gezwitſcher iſt völlig verſtummt
Auf einem Haufen ſah man 170 Stück Schwalben liegen die
Köpfe einiger jungen Schwalben hingen aus den Neſtern die
verlaſſenen Eier ſchätzt man auf wenigſtens 500 Stück Auch
von Torgau kommt Nachricht daß in den Tagen vom 11 bis
13 Juni die Schwalben maſſenhaft rn ſein ſollen

d Wettin 14 Juni Durch die gleich nach den Pfingſt
feiertagen eingetretene Kälte iſt nicht nur der ganzen Pflanzen

welt ein Stillſtand geboten worden ſondern auch auf die armen
Zugvögel die aus wärmeren Ländern nach einer beſchwerlichen
Reiſe wieder zu uns zurückgekehrt ſind hat dieſe rauhe naſſe
Witterung einen nachtheiligen Einfluß ausgeübt Vorzüglich
hat es diejenigen Vögel hart betroffen welche ſich von Jnſekten
nähren da letztere ſich unter den obwaltenden Umſtänden in

ihre Schlupfwinkel zurückgezogen haben So hat man z
viele Schwalben ſowohl die Haus wie Uf er und Thurm

ſchwalbe angetroffen welche theils durch die kalte naſſe
Witterung ſowie aus Mangel an der nöthigen Nahrung er
mattet auf Fuß und Fahrwegen ſaßen und ſich ruhig fangen
ließen Viele erlagen der Calamität und wurden überall todt
auufgefunden

Dem Hauptm Kotzenberg im 4 Magdeb Jnf RegNr 67 iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegnyg de ihm ger
liehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des königlich

Albrechts Ordens desgl dem Oberſten v Gaz a C

mandeurkreuzes zweiter Klaſſe mit Schwertern des herzoglich
braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen

Dem Schulzen Blamberg zu Andisleben im Kreiſe
Erfurt Wer re n verliehen drovinzial Steuerdirector der ProvinSachſen Wirkliche Geheime Ober Finanzrath v Jeden bat
folgende Bekanntmachung betreffend die Abänderung der
Beſtimmungen über das Verfahren hinſichtlich der

tempelreviſionen erlaſſen
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß

höherer Anordnung beziehungssweiſe Ermächtigung gemäß in
bänderung des früheren Verfahrens künftig allgemein die

Mittheilung der von den Stempelfiscalen bei den örtlichen
Stempelreviſionen der Notare übrigen öffentlichen Behörden
und Beamten und Actiengeſellſchaften aufgeſtellten Reviſions
Wnnerungen an die revidirte Stelle unmitelbar durch den
Stempelfiscal erfolgen wird letzterer auch die Erledigung

Gefängniß verurtheilte Meſſerheld Adolf Lindner aus

Sonnabend ertrank der 12jährige Sohn des

n
mmandeurdeſſelben Regiments zur Anlegung des ihm verliehenen Com

und 6 Profeſſoren und 2 Privatdocenten die philo
ophiſche Facultät 15 ord 6 ord Honorar und 12 außerord
Profeſſoren und 6 Privatdocenten ſowie 5 Lehrer der Künſte

DZD

Das am 14 d über das Befinden des Herzog Bern
hard von Mein ingen ausgegebene Bulletin lautet
Schwäche und Mattigkeitsgefühl ſind zwar noch groß doch heben
ſich die Kräfte allmählich wieder mehr Die Gefahr der letzten

r ukung iſt vorüber Bulletins werden nicht mehr ausge
geben

Jn Steinbach Hallenberg Sachſen Meiningen legte
am letzten Sonntag eine Feuersbrunſt 10 Wohnhäuſer und
zahlreiche Nebengebäude in Aſche

Auf dem Bahnhofe Arnſtadt kam am 13 d ein Arbeiter
beim Rangiren zwiſchen die Puffer zweier Wagen und wurde
getödtet Der Mann hinterläßt ſeine Frau mit vier Kindern

Jn Römhild fand am 12 d unter dem Vorſitze des
Amtsgerichtsraths Ambronn eine Verſammlung zur Förde
rung der Secundärbahn Koburg Rodach Römhild
Ritſchen hauſen ſtatt Das Comite theilte u A mit daß
die Vorarbeiten beendet ſeien Ferner wurde referirt über die
Veranlagung und den Koſtenanſchlag der Fortſetzung Roßfeld
RömhildRitſchenhauſen Königshofen verſprach den Anſchluß
in Eicha zu erſtreben und eine Fortſetzung nach Ebern und
Güßbach zu ermöglichen Die bairiſche Regierung zeigt ſich
dieſem Project geneigt Durch dieſe Verbindung des Grabfel
des mit dem Norden und Süden würde die Rentabilität der
Bahn geſichert erſcheinen

Ein überraſchendes Verhältniß hat ſich bei den ſächſiſchen
Sparkaſſen herausgeſtellt indem in den erſten 4 Monaten
dieſes Jahres 2, 00,000 M weniger eingezahlt und 3,700,000 M
mehr zurückgenommen wurden als in dem gleichen Zeitraume
des Jahres 188

Aus Abtsbeſſingen in Schwarzburg Sondersauſen wird
gemeldet daß ein dortiger ordentlicher und thätiger Arbeiter
der bereits drei lebende Kinder redlich ernährt in den letzten
Tagen von ſeiner Ehefrau mit Drillingen 2 Mädchen und
einem Knaben beſchenkt wurde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der bereits früher von uns erwähnte Gedanke auf ameri

kaniſchem Boden eine deutſche Univerſität ins Leben zu
rufen rückt ſeiner Verwirklichung immer näher In dieſen
Tagen wird bereits in Frankfurt am Main das Central
Bureau zur Beſorgung der laufenden und allgemeinen Ge
ſchäfte gewählt werden Die Namen des Comites haben alle
einen guten Klang Es gehören u A dazu Baſtian Berlin
Baumſtark Greifswald Beck Stuttgart Friedrich v Hoden
ſtedt Wiesbaden Es march Kiel Hübbe Schleiden Ham
burg Kirchhoff Halle a v Klöden Berlin Löwe
Stuttgart Balduin Möllhauſen Potsdam Nachtigal Ber
lin Eduard Nuhn Kaſſel Ratzel München Rein Marburg
Gerhard Rohlfs Weimar Schaafhauſen Bonn Scherr
Zürich Hans Wachen huſen Wiesbaden Meyer v Waldeck
Heidelberg Wedding Berlin v Zoller Stuttgart u A m
Finanzielle Garantien gewinnt das Unternehmen durch die Theil
nahme mehrerer der angeſehenſten Banken Von den bis jetzt
angemeldeten nennen wir Eichhorn Co Breslau Deutſche
Vereinsbank Frankfurt a L Mende Frankfurt a
Berenberg Goßler Co Hamburg J Simon Wwe Söhne
Königsberg Hannoverſche Bank Hannover Barriſche Bank
München Scheller Degner Stettin Die Zahl derer die
geiſtig und materiell fördern vergrößert ſich von Tag zu Tag
Zudem wird in kürzeſter Zeit eine Broſchüre erſcheinen welche

B über das Unternehmen eingehenderes Material veröffentlicht

Vermiſchtes
Die Urgroßmutter des Fürſten Milan Tomania Obre

novich iſt am 14 d im Alter von 90 Jahren geſtorben
Bei dem Begräbniſſe des erſchoſſenen Baron Sothen in

Wien kamen ſkandalöſe Scenen vor Eine nach Tauſenden
zählende Volksmaſſe der Gemeinden Sievring Grinzing Heili
genſtadt lagerte ſich auf dem das Sothen ſche Beſitzthum umge
benden Territorium lachte johlte ſang Gaſſenhauer und trank
Heurigen Noch cyniſcher als dies aber mußte die Thatſache
berühren daß während der Sarg in die Capelle gebracht
wurde zahlreiche Perſonen die auf den Bäumen ſaßen weil ſie
unten keinen Platz gefunden hatten in dem Augenbucke als der
Leichenzug an ihnen vorüber kam in die Hände klaſchten und
Bravo riefen Die Baronin Sothen hatte einen Drohbrief
exhalten worin ihr das gleiche Schickal wie dem Gatten ange
droht wird wenn ſie nicht ausgiebig für die Kinder des Mör
ders ſorgen würde Die Wiener Blätter haben für die letzteren
eine Subſcription veranſtaltet

In Foikeſtone fand am 13 d die Einweihung des den
deutſchen Seeleuten gewidmeten Denkmals ſtatt welche bei dem
Untergange des Großer Kurfürſt ihr Leben verloren Die
Offiziere und Mannſchaften des gegenwärtig auf der Höhe von
Dover vor Anker liegenden deutſchen Kriegsſchiffes Niobe
ſowie die Mannſchaften der Küſtenwache von Folkeſtone Hythe
und Sandgate und Abtheilungen der im Lager von Shornkuffe
ſtationirten britiſchen Truppen wohnten der Feier bei

Altenburg Zeitzer Eifenbahn Dem ſoeben ausge
gegebenen Geſchäfteberichte zufolge erhalten die Prioritä

Stammactien 6i70 Procent 1970 die Stammacticn
78 10 Procent 21 ,90 M Dividende

Wollmärkte K Torgau 15 Juni Der heute hier ab
gehaltene Wollmarkt war von einigen 90 Wagen beſucht die
350 Ctr Wolle zuführten Auf der Ratbhs vage wurden
252 Cte verwogen Die Preiſe bewegten ſich zwiſchen 146 bis
159 M pro Ctr waren alſo 18 20 M niedriger als im
vorigen Jahre Die meiſte Wolle ging nach dem Königreich
Sachſen und in die preuß Lauſitz Die bedeutendſten Poſten
kaufte das Haus Spengler aus Cremnitz wenn ich nicht irre
Eine große Anzahl Gutsbeſitzer die nicht ſchon vor Pfingſten
die Wäſche hatte vornehmen laſſen iſt ſeitdem in Folge der
kalten Witterung daran verhindert geweſen und konnte demzu
folge den Markt nicht beſchicken Noch andere große Rittergüter
hatten ſchon vorher verkauft

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 16 Juni

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo bei
feſter Stimmung unveränderte Preiſe defecte Waare 170 bis
190 M mittlere Qualitäten 210 222 M feine 225 234 M
exquiſite Waare bis 237 M Roggen 1000 Kilo höher 229
bis 222 feinſter bis 228 M Gerſte 1000 Kilo Malzgerſte
ohne Geſchäft Futtergerſte 155 165 M Gerſtenwalz 50
14,25 15 M Hafer 1000 173 163 M Mais 1000
unverändert Donau 148 1562 WM amerikaniſcher 145 148
auf Lieferung billiger Lupinen 1000 Kilo 145 148 M ohne
Angebot Stärke 50 21,50 21 75 M Spiritus 10 000 Lite
Proc loco höher Kartoffel 59,75 Rüben ohne Ang
bot Rüböl 50 27 M bez Solaröl 50 K 8 W Malz
keime 50 Kilo unverändert fremde 5,25 50 hieſige 25
bis 5,50 M Futterartikel gefragt Futtermehl 5 50 M
Kleie Roggen 50 Kilo 7 M Weizenſchaale 50 W
Weizengrieskleie 6,25 6,50 M Oelkuchen 50 unverändert

Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Juni
Vom Markte ſind keine Veränderungen zu melden Man
bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 222 234
feinſte Sorten 237 240 geringe und mittlere ausgewachſen e
Waare 180 219 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 222 bis
228 M Gerſte kleines Angebot Preiſe ſaſt nominell Hafer
12 Säcke à 50 K br 108 111 M ViktortaErbſen 12 Säcke
à 90 K br 210 240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne
Angebot Mai 1000 Kilo Donau 144 148 amerikaniſcher

s ſpätere Lieſerung billiger Lupinen ohne
ugebot

Berliner Börſe vom 15 Juni
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 102,20 bz 4 Brg Märk VI 103 75 B
Conſol 4300 Anl 105,60 G Ah do VII 103 25b3B

do 40 102,25 bzG 4 do VIulI 103 00bzG
3 StaatsSch Sch 98 9 bz o do IX 107,10 Go

4 Berl Anhalt O 103 40 bz
4100 Ber Mgbd F 193,10G

Berl Stettin g II III 100,75 bz
do VI 100,75 bzG

41 CölnMind VI 103,20 bz

Präm Anleihe 1855 153,4 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,75 G
Sä J n 490Sächſ Rentenbr 490 100,90 G
Goth Gr Präm Pfdbr 122,10G

Dtſ Gr C B Pfdbr 108,50bz 416 alleSor G gr 104 20 GPrß Ctrb Pfdbr 114,50 bzG Ane gdb Leipz 2 105,00bzB

2 do do B 101,10 Gd
Ruf BodenCredit 94,50 b o Mainz Ludwh 76 106 60 Gd III 102,30 bzG 4
do Central do Pf 80,00 B Oberſchl J 103,70 bzG

Amerik Bonds 59 fd 101,50 G Ah do 1879 105 5 bzB
Oeſt 67,20 bzG 4090 do 1880 104,50 Gdo Silber Rente 67,70 bz 5040 an Dderbers 84,00bzG
Jtalieniſche Rente 93,10 bz Rechte Oderufer 10380 bz

mänier 800
Ruſſ Engl 590 1872 90,50 bzB

do Anl 49/0 1880 75,70 bz
EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 116,89 bzGHerhcnhete 127,75 bzG

BerlinGörlitzer 25,25 G
Berlin Hamburger 276 50 bzG
KölnMindener 152,10 bzG

alle SorauGuben 24 50 bzB
agd Halberſt 152,90 bzG

4100 Reiniſche 103,19 G
4 Vpeingße ger 103,2563
4 Thüringer IV S
4 do V S

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 167,25 b G
Disconto Comm 219 25 d G
Leipz Credit Anſt 159 25 bz
Magdeb Privatbank 116,50 B
Meininger Cred Bk 100,90 bz

do Stamm Pr B Oeſt KreditAnſtalt
le

e e u z a 5do Liät B gar 170 10 bzG S ſage 110,40 G
Weimariſche Bank 99 75 bzG
Deſſauer

e Scheu erg 80,50 bze Lt B
Dortmunder Union 25,10 G
Bochumer Gußſtahl 64,50 bz
Hörd Hütt V conv 130,50 bz

Thüringer IAt A 185,60 bzG
do Lit gar 101,50 bz
do Eit O gar 108,25bz G

Weimar Gera gar 51,00 G
Saalbahn St Pr 70 00 bzG
Se rre 64,50 bzGOeſt Südbahn Lomb 216,00bz
Rumänier 67,00 bz

Leipziger Börſe vom 15 Juni
Merſelben zu controliren und demnächſt der revidirten h Kgl Sächſ Zf Kgl Sächſ Thlreine t een n und ar o e Handels Verkehrs und BörſenNachrichten nei mnt z 3373 z Staatsani isas z 127 z

em Stempelfiscal nicht erreicht wird iſt diel Berliner Börſe 15 Juni Die von geſte 2 r 33gade nung des ProvinzialSteuerdirectors einzuholen gegen Börſendepeſchen n die s ba r ß do 50080,85 bz n 59 290 2223
Jn feld per an den Herrn Finanzminiſter zuſteht und weniger die todte Jahreszeit begonnen hat Heute früh do e 80,75 G 34 r r e e
Anfet eicher Weiſe iſt künftig allgemein auch bezüglich der war in Wien die Haltung feſt erhebliche Coursveränderungen S a m 318,25 G n 79 10425 G

r in Stempelſachen bei Zweifelsfällen zu verfahren liegen nicht vor nur Franzoſen werden den pariſer Nottrungen j5 ettsanl 1880 55 10175 G
andig Du nicht an mich ſondern an den zu folgend 3,50 G medriger notirt Hier war die Haltung un r 1855 16091 80 G le en 55

J de eine zu richten g geächtet der niedrigeren Courſe wie bereits telegraphiſch ge to 1847 500 102,25 bz 448 Stadtobl 104 75 G
der Keltermeiſter gnaner Poeg e de g en J Lereß adett ſt e re e e ente Cenkee Conrſen ger do 1852 88 500 10225 t a e
Faß beide Füße und das Rück andelt für andere fixirte ſich der erſte Cours ſofort als Geld i1869 500 102 25 b2 grat zerſchlagen wurden Es er Das Geſchäft entbehrte abe igkei doegte die Ueberführung des ſchwer Verletzten nach der halleſchen n en fand a c z Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u

m her e vierten Tage ſeinen Wunden Geſchäft ſtatt Der abermalige Rückgang des Staatsbahnactien r Altenburg Zeig 146,9080 1880 Stamm Prior
an welche W e n ger heute um r Pit 4 r auf die Stimmung 14 AuſfigTeplitz 238,00 G L

redit waren gegenüber geſtrigen Courſen di öhm 135,75 S arführt Daher derſelben ſtattgefundenen Brandes dorthin über der geſtrigen Naqhborſe nnht aufrecht hellen Werdet kannten 5 J Du cone Die d r t
n r M er n den tragen Cours 43 do B81,00 P z do r 127 50 G

T Jena 15 J z ankverein gefragt und zu geſtrigem Courſe zu laſſen Galizier nba 141,00 ph e e ehe re e e ehe 9 ben de än en e eegz 9aſteuiche leider Wer ren hege t nen da be Meglenhereee Eiſenb St A r c 75
n et et tet e e e e n e e en 2 e 3 gendon welch einiger nachträglich Jmmatriculirten 447 Studirende Frage geltend Dann trat Geſchäftsſtille ein ne i oten z CottbusGroßenh 105,00 P do w 1873 20 bz

ſind ſo daß de gingen e chingegen neun hinzugekommen Coutſe ſitten Später befeſtigte ſich wieder die Ten d z dis 5 Dux Bodenb Lt a 132,508 5 do 1872187,25
on da Le Geſammtzahl ſich auf X08 unter Hinzurechnung Ihre ſchloß ch für Ereditacti idenz und die s do Lt B 132,50 5 Dux Bodenbach 38,50 Gtreu NichtJmmatriculirten auf 538 beläuft Von den Jmma rſe ſchloß nament ür CEreditactien feſt s HalleSor Guben 10080 G 5 do Em 187187 25 b
eiten kommen auf die theologiſche Facultät 89 auf diel Eiſenbahn Einnahmen im Mai Nordhauſen 5 do 1874104,1021 Wir auf die mediciniſche 85 auf die philoſophiſche 14 Juni Die Betriebseinnahmen der Nordhauſen Erfurter Bank u Erd Act 44 GrazKöflacher 76,00 G

2is d udirende Hiervon gehören an den thüringiſchen Staaten Bahn haben im Monat Mai 74,033 M gegen 83 853 M im s Allg D Cr A Lpz 159,25 5 do 82,80 G
reichen übrigen deutſchen Staaten 262 Bulgarien 3 Oeſter gleichen Monat pro 1880 betragen alſo einen Ausfall von 9 Dresdener Bauk 13225 G 5 do Em v 1872182,80 G

m rorect e 8 Rußland 12 Schweiz 4 Amerika 1 Das 9820 M ergeben Derſelbe entfällt mit 6500 M auf die ver 74 Leipz Bank 138,00 G s KaſchauOderderger 84,00 G
Profeſſ a befindet ſich in den Händen des Geh Hofraths minderte Einnahme im Perſonenverkehr und mit ca 3000 M s do Caſſen Verein 105,750 5 Prag Dux fceo ſ68,00 bzG
gachitger r Nothnagel die Decane ſind für die theologiſche auf den geringeren Güterverkehr Wis jetzt beträgt die dies 8 do Disc Seſellſch 112,050 5 do II Em feo ſes 00 b
Pro p Geh Rath Prof Dr Carl Haſe für die juriſtiſche jährige Mindereinnahme überhaupt 20 991 M Die Saal 64 Sächſ Bank 123,00 G s Prag Lurnan 8,75 P
roe r G Meyer für die mediciniſche Geh Hofrath Prof Unſtrut Bahn hat dieſelben Erſcheinungen aufzuweiſen indem 5 Weimar Bank neue 98,00 bz 5 r Em 187027,50 G
theo s ſt tze für die philoſophiſche Prof Dr Delbrück Die im Perſonenverkehr ca 3000 im Güterverkehr ca 2500 M 0 Zuwickauer 74,75 P 5 do 1874
und che Facultät zöhlt 4 ordentliche 2 ordentliche Honorarausgefallen ſind Es betrug die Betriebseinnahme dieſer Strecke e
nuriſt chuberordentlichen Profeſſor und 1 Privatdocenten die 27,763 M gegen 33,131 M im gleichen Monat des Vorjahres Wafſerſtauds Nachrichten

und v 1 ord Honorar und 1 außerord Profeſſor alſo weniger 5363 M in den erſten 5 Monaten d J betrug Saale 15 Juni Ab Unterh 1,70 16 Morg 1,7
rivatdocenten die mediciniſche 6 ord 1 ord Honorar die Mindereinnahme 17,033 M Trotha 15 Juni Unterd 2,00 16 Morg 2,001
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Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Pödeliſt WJ auf dem Unterforſte Schlebe
roda am Sonnabend deu 1I8
d Morgens 9 Uhr außer
den bereits bekannt gegebenen
Hölzern25 Stück Weißbuchenſtämme mit 7,04 fw

II auf dem Unterforſt Wilsdorf
im Gaſthofe zu Kleinjeng am
Dienstag den 28 d Mor
gens 9 Urlr

1 Totalität
ca 140 rm diverſes Reiſig

2 Diſtrikt 10 Schlag X Hain
21 Stück Eichen Stämme mit

Neuheiten
in Posamenten zur Damenschneiderei
Knöpfen Spitzen Franzen Schnuren

Agrements
empfehle in reichhaltiger Auswahl und billigſten Preiſen

Grosse Auswahl v Promenaden u Concerttüchern

Sommer Vnterkleider
u S 17,21 fm3 e 5 325 rm Eichen Kloben u KnüppelStrickgarne Hälkelsgarne e i Seca 990 diverſes Reiſig

gegen Bezahlung an die Königliche
Forſtkaſſe zu Freyburg a U öffentlich

in nur güten Qualitäten zu billigſten Preiſen 6009

Friedrich Grosse Gegründet 1859 venſeiſantige wollen ſich zur obenbe

Leipziger Straße 1 Prämiirt zu Wittenberg Wien Bremen S
W mmiclt r ſ T i Juni 1881Königliche Oberförſterei

Da gros Friedrich Koch a detai Dampfkessel und Pivenblechwaarev Pahrik Sonnabend den 18 Jan
72 Leipzigerſtraße 110 Mallle a d S ormittags 11 Uhr EiErſtes Geſchäft Zweites Geſchäft n werde ich in der Kaiſerhalle zu EisW leben im Wege der ZwangsvollſtreckungHut Mützen Handſchuh Shlips und PelzwaarenLager zwei Pferde zwei Wagen einige

empfiehlt nach beendeter Saiſon Hühner und Möbeleine große Parthie Stoff Filz und Strohhüte um zu räumen bedeutend und daxauf in freiwilliger Verſteigerung
unter Koſtenpreis e r8 aufenſter Ladenti ampeMützen 50 bis 4 Stoffhüte von 50 bis A 6 a t chks Strohhüte 25 bis echt Panama 20 und mehrere Schränke für cin Po

Filzhüte modern 2,50 bis 10 Cylinderhüte v 4 bis 15 ſamenten oder Wollwaaren Geſchäft

Weun Aunusſtellungs Hüte Neun aſſend 5994
Billigſte feſte Preiſe W Baarzahlung 50h Sconto

ihr Fach einſchlagenden Ar öfſenllich verſteigern

Wiederverkäufern zu Fabrikpreiſen
ein r g t wit den Schneider Gerichts Vollz eher
vollkommenſten Werkzeugen 3ausgeſtattet liefert nur vore Schirmfabrik

Filz Seiden u Strohhüte werden gewaſchen gefärbt u moderniſirt
Pelzsachen werden zur Conſervirung übernommen

S zügle Alle Reparaturen an Sonnen unde in e ää Regenſchirmen ſowie Ueberziehen
keſſel in faſt ſämmtlichen wird ſchnell und gut beſorgt
Syſtemen wurden bis jetzt S Poſtſtraße Nr 12

Aähmaschinen S n nie ar BicKeltS elcher in Folge echtene G beſte deutſche Fabrikate S e Speiſewaſſers n vorigen Das meiſte Geld
empfiehlt zu ſoliden Preiſen da ranggelcttznoch ſammt I Das Einkaufs Bureau

a S e 3 4 Prima Referenzen nud Schülershof 21 IS er Mitschlke Zeugniſſe über erbaute ſt S e f Wochen
h J Leipzigerſtraße 64 e e und r a an 500 getragenen Muſter in der Ausſtellung Gruppe 13 ehen gern zu Vienſten S 5IJn der Fabrik ſind ſtark zerſtörte und explodirte Keſſe Winter Ueberzieher

e 0 lief nnd lt fü l 30abrik land wirthschaftlicher Maschin en theile für Jntereſſenten zur Anſicht ausgeſtellt 5993 See Wie eben T W

z e auf e gitimationen Steuerzetteler a am Bahnhofe et beizuſligenempfieht Pferdehackmaschinen nreihige Hackpflüge zu Freitag den 17 Juni Abends 7 Uhr Schützenhans Schafſtädt
Rüb d Kartoffeln Schl ken beſt tructionMit Hand Gebet an Siaſtbetrict Getrlvetenigengenaſhne r t n un tg atanag h fladt
Drei v Schmleveeiſerne Guſer n Kirchen Concert der Sin gakademie iel Militair Coneert
Fachkenntniß ausgeführt Reparaturen ſowie Verbeſſerun en ladet ergebenſt ein E TrommerToccata V Seb Bach für Orchester instrumentirt von PEsser v ian ſämmtlichen Maſchinen der Landwirthſchaft werden wie bekannt a n alt Anfang des Concerts Nachm 31 Uhrſauber geliefert Hochachtungsvoll August Pritsch 2 r Ggel r Du Alle kommen für Soli Chor Orchester Abends 8 Uhr Ball

Wagenachſen und R eif en 3 Hantae S a gesagt Mensch für Soli Chor O chester und Orgel Giebichenstein
ſehr billig in der 4 t i to Psalm für Soli Chor Orchester und Orgel von G Gaſthof zum Wohr

Eiſenhandlung J große Steinſtraße 12 Nr 2 3 4 in der Bearbeitung von Rob Frau un ehe en
oli Frl Hopf von hier Alt ein Mitglied der Singakademie Tenor HerrDas Mägdesprunger Pisenhüttenwerk e h e i e el FSing Academie

Eiolas karten zu 2 Mark und Texte zu 10 Pfg sind bei Herrn Karm Freitag den 17 Juni Vormitt 10 Uhron3 2 rodt zu haben am Nachmittag der Aufiührung auch der Kirche gegenüber im Gener alprobe in der MarktkircheT Wenzel in Müägdeſprung i Harz i d Hans Arnold G8tt rn ar i MitgiderAnmeldung neuer singender Mitglieder
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Gegenſtände aus Guß und Schmiedeeiſen bei Herrn Musikdirector ReubkeZink und Bronce un ß An das geehrte n Lauchſtädts und Touisenstr 10 Naebmittags 4 Vhbr1 Giesserei Specialität Kunſtgußgegenſtände aus Eiſen Zink und Der Vorstande e n ne i Wat etga die werthen Bewohner benachbarter Diſtriete

llinvent Der ergebenſt Unterzeichnete beehrt ſich hierdurch die Mittheilung zu gmilien ri2 Alle Sorten von Maſchinen ſpeciell Mühlen machen daß ihm Seitens der Königlichen Badedirection in Lauchſtädt J N ch chten

35 Die glückliche Geburt eines tüchtigenE t das Theater daſelbſt zu Geſammtgaſt ſpielen mit der unter ſeiner3 e Alle Sorten Stabeiſen Specialität dte her den Geſellſchaft überlaſſen worden iſt und daß zur Eröffnung u eeee un Frau

i er Bü amchſen aus HolzkohlenHammereiſen 5412 Adoſyy e 7 n Juni a ſie Wer n
in I olph Arronge s anerkannt vorzüglichſtes Werk eute Mittag 1 Uhr entſchlief ſanftDeutsche Iebens Vervich Gevellsch in I ühbeck Hasemanns Wöchter v en nene

theilung des Gewi theils i ein Volksſtück mit Geſang in 4 Acten zur Aufführung gelangen wird tVerth g Ab cheilur v Verficherten der Der Anfang der Vorſtellung iſt für die Sonntage auf Nachmittags Dies z Kie W dten und Freundenheilung B 5 Ubre di Wochentage I ander Abende Fragſ Heegenheit der Leiſtu He tranernde Wittwe
icht marktſchreieriſche Reclame ſondern die Gediegenheit der Leiſtunund Jahreslieſſe 187 Ggtierkgefcalung en der engagirten Mitglieder und die Aufſtellung des Repertoirs welches ne Halle a/S den 15 Juni 1881

hen den hervorragendſten Novitäten auch die beſten älteren Stücke enthal Dank

S ich di d ums erri ßer an 1 Jih 19 Ihtere Eeyimuſel eus den geht h e e e gene n örtg 2uiegn o 1873 m 54 9 unr o hältniſſen mit einer ſo zahlreichen Geſellſchaft wie die meine nichtzleicht ſein Schw ſt u 3 undfür die Jahresklaſſe Proc einer Jahresprämie wird große pecuniäre Erſolge zu erzielen gebe ich mich jedoch mit feſtem wir dielei Beweiſe v 2 Karnſedte s 1877 21,20 Pakraſen der Hoffnung in daß die Anhekgewöhnlichen Alſttenguggen die d Anhirglichteſt de der Keunſhet
und für die Jahresklaſſe O C ich für das Unternehmen gemacht auch außergewöhnlich regem Beſuche begeg Und är z iß derfelb Krankheit

Die Gewinnantheilsſcheine ſind von den Jnhabern der im Jahre 1873 nen werden Die Gewährung der Bitte von dem Werthe des Gebotenen ſind Dem Dearäbnitz derſelben unſern
und 1877 nach den Tabellen 1a bis 5 gezeichneten Policen gegen Vorzeigung ſich perſönlich zu überzeugen und ſchon dieſe erſte und Probe Vorſtellung tiefgefühlteſten Dank Dank den Jüng
der Policen bezw der über dieſelben etwa ertheilten Depoſitalſcheine und zahlreich zu deſachen wolle man dem Unterzeichneten nicht verſagen lingen und Jungfrauen welche ſie zu

Aue 7 ihrer letzten Ruheſtätte geleiteten Dankgegen Quittung bei den betreffenden n entgegenzunehmen Hochachtungsvoll Emil Teichmann Denen welche ihren Sarg mit Blumen

be

Lübeck l a 7Die Deutſche Lebensverſicherungä Geſellſchaft in Lübeck rDer Director 15996 theile hierdurch ganz ergebenſt mit daß ich auch in dieſem Jahre intendent Herbſt für die troſtreicheBornh wieder die Velirteſchaſtune während des t en Jut Green e Herrn Dr
d Wie ſteht 4 Zraus r Nuss breiter Schiessens R während ihrer Krankheit tn bungen
port echt Schweizer Kal in der Glume hier welches den 19 bis 21 und 26 Juni ſtattfindet Gott möge Alle vor ähnlichen Schick
ben und Kühe hochtra übernommen habe Enmpfehle vorzügliche Speiſen ein bekannt vorzüg ſalen bewahren
gend und jährige Fer liches Feldſchlößchenbier von den Herren G H Schulze Halle Lauchſtädt den 15 Juni 1881
ſfen zum Verkauf vdei ff Weine und warme Getränke wozu einladet Die Familie M Schwalbe
Rob Petaold Eisleben P V Stoye für den Jnſergtenthel deramwormige S We Für ven Inſeratentheil verantwortlichWeißenfels Restaurant zur W W ne in Halle

Holle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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